
 

 

I N T E R N E T  
Ist kein rechtsfreier Raum 

 

Viele Internet-Nutzer sind irrtümlich der Meinung, dass das Internet ein 
"rechtsfreier Raum" sei, weil das gesamte Netzwerk als solches keine Sache ist 
und somit niemandem gehören kann. Weder könne sich ein Staat deshalb auf 
seine Autorität berufen, noch gäbe es eine "Internetpolizei". Im Internet herrsche 
deshalb ein System der Anarchie, indem jeder tun und lassen könne, was er will. 
 
Das dem nicht so ist, wird jedem anhand des Einschreitens des Gesetzgebers 
zur Regelung der neuen Probleme durch das Informations- und 
Kommunikationsdienstgesetz und der steigenden Flut von 
Gerichtsentscheidungen deutlich. 
 
Auch die Durchsuchungen von Servern und Privatcomputern wegen Betruges 
und vieler anderer Delikte sind durch die Medien hinreichend bekannt geworden. 
 
So wie das Internet kein rechtsfreier Raum sein kann, so kann es auch kein 
kostenfreier Raum sein (Anfrage, Informationen, Einkaufen, etc.). Denn es 
Arbeiten im Hintergrund immer Menschen daran, um Angebote, Informationen 
usw. ins Internet zu stellen. Und diese Arbeit will, ja muss bezahlt werden, so 
wie jeder Arbeitnehmer ja auch Geld für seine Arbeit haben möchte. 
 

DIWI erhält per Internet immer wieder Anfragen, die (natürlich) 
umgehend beantwortet werden sollten, ausführlich sowieso und 
(natürlich) kostenfrei. 

 
Wir haben diese Entwicklung lange beobachtet > der negative Trend setzt sich 
fort: Gehen wir z. B. auf „nur“ E-Mail-Anfragen ein und haben Informationen oder 
ein Angebot zukommen lassen, dann wird umgehend die E-Mail Adresse 
gelöscht! 
 

Sie werden verstehen, dass wir uns gezwungen sehen, ab sofort nur noch gegen 
Vorkasse auf entsprechende Anfragen einzugehen. 

 
 

Bedenken Sie bitte: Ein Urlaub nach AUSTRALIEN, HONG KONG, NEUSEELAND 
und / oder SINGAPUR erfordert eine gewissenhafte Vorbereitung und die 
Informationen, die wir bieten, beruhen zu allererst auf eigene Bereisungen dieser 
Länder, ausgezeichnete Schulungsmaßnahmen bei den 
Tourismusvereinigungen der Länder ergänzen unseren Wissensschatz und sind 
somit kombiniert Grundlagen guter Kenntnisse dieser Urlaubsziele. Unsere 
Gebühr für Anfragen / Bearbeitungen beträgt ab 01.01.2026 = 85,00 € plus ges. 
MwSt.  


